
 
 

Das goldene Geschenkspapier 

Vor einigen Jahren, hat ein Mann seine damals 5 

Jahre alte Tochter für das Vergeuden einer Rolle 

von kostspieligem Goldverpackungspapier 

bestraft. Da das Geld bei ihm knapp war, wie auch 

heute bei vielen von uns, wurde er wütend, als 

seine Tochter das ganze Goldpapier verbraucht 

hatte, nur um damit eine Schachtel zu verzieren 

und um diese dann unter den Weihnachtsbaum zu 

legen. Dennoch brachte das kleine Mädchen am 

folgenden Morgen die Geschenke ihrem Vater und 

sagte: „Das ist für dich, Papa.“ 

Der Vater war verlegen, weil er am Vortag so 

überreagiert hatte. Er öffnete die 

Geschenkschachtel und wurde wieder sehr zornig, 

als er sah, dass die Schachtel augenscheinlich leer 

war.  

Wütend sagte er zu seiner Tochter: „Weißt du 

nicht, junge Dame, dass wenn man jemand ein 

Geschenk gibt, auch etwas in der Verpackung sein 

sollte?“ 

 

Das kleine Mädchen betrachtete ihn mit Tränen in 

den Augen und sagte: „Papa, sie ist nicht leer, ich 

hab so viele Bussis hinein gegeben, bis sie ganz voll 

war.“ 

Der Vater war ganz zerknirscht. Er legte seine 

Arme um sein kleines Mädchen, und bat sie, ihm 

seinen unnötigen Zorn zu verzeihen. Er behielt die 

Goldschachtel sein ganzes Leben lang neben 

seinem Bett. Immer wenn er durch schwierige 

Probleme entmutigt wurde, öffnete er seine 

Goldschachtel und stellte sich vor, einen Kuss von 

seinem kleinen Mädchen herauszunehmen und 

erinnerte sich dabei an die Liebe des Kindes, die 

sie dort hineinbegeben hatte.  

 (Verfasser unbekannt) 

 

 

Ein besonderes Geschenk 

Eine weise Frau reiste durch die Berge. Eines Tages 

fand sie dort in einem Bachlauf einen sehr, sehr 

wertvollen Stein. 

Am nächsten Tag traf sie einen anderen Wanderer. 

Der Mann war hungrig und die weise Frau öffnete 

ihre Tasche, um mit ihm ihr Brot zu teilen. Der 

Wanderer sah den wundervollen Stein in der 

Tasche. 

“Gib mir den Stein” sagte er. 

Die Frau reichte dem Mann ohne jedes Zögern den 

Stein. Der machte sich schnell davon, denn ihm 

war klar, dass der Stein sehr, sehr wertvoll war und 

dass er nun den Rest seines Lebens sorgenfrei 

verbringen konnte. 

Einige Tage später kam der Mann jedoch zurück zu 

der weisen Frau und gab ihr den Stein wieder. 

“Ich habe nachgedacht.” sagte er. “Ich weiß, wie 

wertvoll dieser Stein ist. Aber ich gebe ihn dir 

zurück. Das tue ich in der Hoffnung, dass du mir 

etwas viel Wertvolleres dafür schenken kannst. 

Bitte gib mir etwas von dem, was es dir möglich 

machte, mir diesen Stein zu schenken.” 

 

Autor unbekannt, Quelle: The Women’s Spiritual 

Network 

http://www.gappmayer-

trainings.at/wp/geschichte-zum-nach-denken-ein-

besonderes-geschenk/ 
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